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Ferienpass Sumiswald 
von Flurina Suter 
 

Mein Name ist Flurina Suter und erzähle Ihnen heute von meiner Tätigkeit im OK Ferien-
pass Sumis.  
Ich bin Mutter von drei Töchtern, die alle noch im Chramershus zur Schule gehen. Gelernt 
habe ich Drogistin aber seit der Geburt meiner Ältesten bin ich Hausfrau. Mein grosses 
Hobby ist Musik, egal ob guten Sound hören oder selbst Bari-Saxofon spielen. Die Proben 
und Auftritte mit der Musikgesellschaft Melchnau geben mir viel Abwechslung und lassen 
mich dem Alltag entfliehen. Da ich als nicht Berufstätige viel Zeit habe, engagiere ich mich 
seit zwölf Jahren im Vorstand. Auch hier war die Jugendförderung lange Zeit mein Ressort.  

 
 
 
 
 
Immer in der ersten Woche der Sommerferien führen wir un-

seren Ferienpass Sumis durch. Jedes Jahr haben rund 900 Kinder ab der Spielgruppe bis 
zur 9. Klasse haben die Möglichkeit teilzunehmen. Das sind alle Kinder mit Wohnsitz in ei-
ner der drei folgenden Gemeinden: Sumiswald-Wasen, Affoltern-Weier und Heimisbach-
Trachselwald. Schlussendlich nehmen jeweils knapp 400 Kinder am Ferienpass teil. Über 
80 verschiedene Kurse bieten wir an. Im Durchschnitt besucht jedes Kind 3-4 Kurse. Wo im-
mer möglich bieten wir die Kurse in der Region Sumiswald an und holen die Anbieter zu 
uns.  
Im April 2018 besuchte ich meine erste OK-Sitzung, mal so zum Reinschnuppern. Meine 
Vorgängerin wollte nach etlichen Jahren Arbeit im OK nach dem Ferienpass 2019 aufhören. 
Die lockere Stimmung im Team fiel mir sofort auf. Die bunt zusammengewürfelte Gruppe 
hatte immer etwas zu lachen. Mein Entschluss stand fest, ich wollte ab sofort mithelfen die 
Ferienpass-Woche zu organisieren, gestalten und begleiten. 
 

Zuerst hatte ich im OK die Aufgabe meine Gemeinde zu vertre-
ten, meine mir zugeordneten Kursanbieter anzufragen und dann 
im Frühling die langersehnten Ferienpass-Büechli in den Klas-
sen zu verteilen. Während der Ferienpass-Woche ist jeweils un-
sere Aufgabe in verschiedenen Kursen zu helfen/begleiten oder 
einfach bei den Kursen reinschauen und ein paar Fotos zu ma-
chen. 
 

Ein Jahr nach meinem Einstieg entschloss sich die Sekretärin aus dem OK auszutreten. 
Das war immer die wichtigste Person im gesamten OK. Galt es doch immer alles im Über-
blick zu behalten. Und zusätzliche Arbeiten wie Traktandenlisten und Protokolle schreiben, 
diverse Briefe verfassen und das Büechli gestalten zu übernehmen. Und natürlich für die 
Teilnehmer die wichtigste Arbeit, die Zuteilung der Kursplätze vornehmen. Die Einteilung 
erfolgte immer nach zeitlichem Eingang der Anmeldetalons im Sekretariat. Über das ganze 
Jahr verteilt nicht viel Arbeit. Und doch muss alles zuverlässig und sauber erledigt werden. 
Aus einem spontanen Entschluss heraus meldete ich mich als neue Sekretärin. Während 
der Organisationszeit für den Ferienpass 2019 hat mich die scheidende Sekretärin noch 
bestmöglich eingearbeitet. Voller Freude und Aufregung startete ich im Winter 2019/2020 
mit meinem neuen Posten im OK. Viele Stunden/Nächte habe ich vor dem PC verbracht 
und versucht alle Termine einzuhalten und nichts zu vergessen. Und dann kam die covid-19 
Pandemie in der Schweiz an. Die Kurse waren zusammengestellt, das Büechli fertig für den 
Druck. Wir im OK haben uns viele Gedanken gemacht und wussten auch wie gross die Ent-
täuschung sein wird bei den Teilnehmern und Anbietern. Und doch waren die Prognosen zu 
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ungewiss, ob eine Durchführung möglich sein würde. Schlussendlich einigten wir uns im 
April auf eine Absage des Ferienpasses 2020.  
Schon seit einigen Jahren war immer wieder die Rede von einer Umstellung auf eine elekt-
ronische Ausschreibung und Anmeldung bei unserem Ferienpass. Nach der Zwangspause 
kam im Jahr 2021 eine Zwischenlösung. Die Vorbereitungen ab dem Winter liefen normal 
ab wie bisher. Nur auf einige beliebte Kurse mussten wir aufgrund von covid-Massnahmen 
verzichten. Auch die Gestaltung der Kursauschreibungen blieb gleich. Nur dass dieses Mal 
den Kindern keine Büechli mehr ausgeteilt wurden. Die Informationen zum Ferienpass 
konnten alle auf der Homepage abgerufen werden. Die Anmeldungen wurden aber immer 
noch schriftlich an das Sekretariat abgegeben. Da eigentlich unsere Vorbereitungszeit im 
Dezember startet und im April endet, konnten wir uns noch nicht so ganz vorstellen, wie die 
Situation im Sommer sein würde. Und dennoch, in diesem Jahr wollten wir den Kindern wie-
der den abwechslungsreichen Start in die Sommerferien bieten. So hat dann auch alles 
bestens funktioniert und durch die kleine Veränderung waren wir zeitlich flexibler unterwegs. 
Für den Ferienpass 2022 änderte sich für das OK so Einiges. Die verschiedenen Aufgaben 
des OKs wurden auf mehrere Mitglieder verteilt. Durch Neuzugänge im OK kamen auch fri-
sche Ideen für Kurse dazu. Auch entschlossen wir uns im Herbst 2021 den grossen Schritt 
zu wagen und auf ein online Anmeldesystem zu wechseln. Dank den zahlreichen Erfahrun-
gen und grossartigen Engagements meiner OK-Gspändli fanden wir für unser Bedürfnis das 
passende System. Neu können wir die Kurse wortreicher vorstellen und mit Bildern illustrie-
ren. Alle Infos sind an einem Ort einsehbar. Die Anmeldungen werden in zwei Phasen 
durchgeführt. Die Zuteilungen der Kursplätze in der ersten Phase werden durch einen Algo-
rithmus vorgenommen. Nun heisst es nicht mehr «dr Ender isch dr Gschwinder», sondern 
alle haben die gleichen Chancen einen der begehrten Kursplätze zu ergattern. Während 
zwei Wochen hat jede Familie Zeit sich ein passendes Programm zusammen zu stellen und 
Kurszeiten abzugleichen. In der zweiten Phase können die noch freien Kursplätze mittels 
einer direkten Buchung belegt werden. Durch die Änderung hiess es für alle OK-Mitglieder 
die Kursausschreibungen selbst zu erfassen und sich mit dem System vertraut zu machen. 
Beim ersten Mal ein grosser und zeitraubender Aufwand. Und doch für die folgenden Jahre 
eine Erleichterung.  
 

Zum grössten Teil hat im Sommer 2022 alles funktioniert, wie es sein sollte. Für uns war die 
Umstellung ein voller Erfolg. Auch dank der mehrheitlich positiven Rückmeldungen sind wir 
uns sicher damit den richtigen Weg eigeschlagen zu haben. Wir freuen uns auf die kom-
menden Jahre! Und sind selbst immer wieder erstaunt, wie einzigartig jede Ferienpass-Wo-
che schlussendlich ist.  
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Aus dem Gemeinderat 
 
Kommission Bildung, Wechsel im Sekretariat 
Irene Reinhard, als Mitglied und Sekretärin der Kommission Bildung, hat das Amt als Sekre-
tärin ab August 2022 an Simon Haldimann, welcher auch das Schulsekretariat betreut, 
übergeben. Sie bleibt weiterhin Mitglied der Kommission. 
 
Erneuerbare Engergien, Arbeitsgruppe 
Im Nachgang zur Klausurtagung hat der Gemeinderat einen Projektauftrag beschlossen 
und eine Arbeitsgruppe zur Ausarbeitung eines Kommunikationskonzeptes gewählt. Dieser 
Gruppe gehören an: 
Aeschbacher Sarah, ehemals Schlossberg 
Gfeller Roger, Vorder-Giselguet 146 
Gysel Raphael, Mistebüel 187 
Jenni Daniel, Mittlerbach 160 
Müller Thomas, Hinder-Schwarzenegg 95 
Sommer Christoph, Chrummholz 118 
 
Beschilderung der Strassen und Gebiete, Gebäudeneunummerierung 
Im Massnahmenplan des Gemeinderates ist unter anderem das Ziel definiert, sämtliche Ge-
meindestrassen und Gebäude zu beschriften und/oder zu nummerieren. Der Gemeinderat 
hat dazu ebenfalls einen Projektauftrag beschlossen und eine Arbeitsgruppe eingesetzt. 
Dieser Arbeitsgruppe gehören an: 
Hofer René, Chramershus 61 
Kuch Elisabeth, Gemeindeverwaltung 
Oppliger Ueli, Chramershus 63 
Voramwald Kurt, Chramershus 64a 
Gysel Daniel, Mistebüel 187a 
 
Herzschlaufe Gotthelf - Umleitung der Route bis 2025 
Die neue Radwanderstrecke Nr. 699 "Herzschlaufe Gotthelf" ist derzeit in der vertieften Pla-
nung. Aufgrund länger dauernder Bauarbeiten auf der Strasse zwischen Ramisberg und 
Kältberg (Gemeinde Lützellfüh) in den Jahren 2022 bis 2024 muss die Route bis 2025 von 
Fälbe via Brandsite - Chramershus umgeleitet werden. 
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Rückblick auf die ausserordentliche Gemeindeversammlung in Bildern 
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Krisen- und Katastrophenfälle / 
Notfalltreffpunkte 
 
 
Katastrophen können jederzeit und überall eintreten. Deshalb ist es wichtig, gut vor-
bereitet zu sein. 
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Turnhalle Sumiswald, Turnhallenstrasse 13, 3453 Sumiswald 

Damit eine Rettungsgasse garantiert werden kann, müssen   

Fahrzeuge auf dem Dorfplatz Sumiswald parkiert werden. 
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Baugesuche 
 
Seit der letzten Bekanntgabe gingen folgende Baugesuche ein: 
 

Nussbaumer Elias 
Röthlisberg 130 

Teilabbruch Dach vom Zwischenbau 

Linder Matthias 
Under Rotebüel 111a 

Folientunnel für den Gemüseanbau sowie 
für die Jungpflanzenproduktion 

 
 

 

Ab sofort zu vermieten 
 
Im ehemaligen Schulhaus Thal 
4 ½-Zimmer Wohnung, Mietzins Fr. 910.-- inkl. Heizung. 
Auskunft und Besichtigung: Gemeindeverwaltung Trachselwald, 034 431 14 78 oder  
gemeinde@trachselwald.ch. 
 
 

 
 

 
 

 
 

mailto:gemeinde@trachselwald.ch
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Fotowettbewerb "Waldleben" 
 

 
Idylle und viel Leben, eingepackt im Wald, der Soppensee 
 
 

 
Zwillinge kurz vor dem Verlassen des Nestes 
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 Auf der Pirsch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Interessanter Bewohner im Wald bei Lüscherz 
 

 

 
Fotowettbewerb 2023 
 

Das Thema für den Fotowettbewerb im kommenden Jahr lautet:  

Wasser  
Wir freuen uns ab sofort auf viele Einsendungen und sind gespannt 
auf Eure Bilder.  
Pro Ausgabe werden pro EinsenderIn max. 2 Bilder abgedruckt. Die Bilder müssen von der 
Einsenderin/vom Einsender sein und dürfen nicht aus dem Internet stammt 
.
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HEIMISBACHER SCHULPOST 

 

 Liebe Leserinnen und Leser 
 
Es ist mir ein Anliegen über unser Unterwegs-Sein der Schule Hei-
misbach zu orientieren. Das neue Schuljahr konnten wir mit einem 
gut besetzten Lehrerkollegium und einem neuen Schulleiter zuver-
sichtlich beginnen. Wir waren motiviert, einige Dinge, die schon 
länger anstanden anzugehen und unser Schulwesen auf verschie-
denen Ebenen weiterzuentwickeln. Denn es war uns bewusst, die 
Herausforderungen und die ständig wachsende Komplexität erfor-
dert ein Dran-Bleiben und eine gute Voraussicht für die nächsten 
Schritte. Und tatsächlich wussten wir bereits nach sechs Wochen 
im neuen Schuljahr, dass es für einige Baustellen dringend Lö-
sungsansätze braucht. So waren die Herbstferien gerade auch für 
den neuen Schulleiter alles andere als eine Ruhepause. Die Her-
ausforderungen im Fachkräftemangel ist in dem Lehrerberuf längst 
bekannt und so empfanden wir es als ein grosse Genugtuung, 
nach den Herbstferien wieder alle Stellen besetzt zu wissen. Das 
Foto zeigt die bunte Schar von Lehrpersonen die an unserer rei-
nen Primar-Schule (der Kindergarten gilt nach Lehrplan 21 vollwer-
tig zum Zyklus 1) mitarbeiten.  
 
Und doch wurde einmal mehr sehr deutlich, dass wir uns in einem 
wichtigen Prozess befinden. Als eigenständige Schule ist es 
enorm kräftezerrend all den geforderten Aufgaben die auch von 
Seiten des Kantons gestellt werden gerecht zu werden, in dem 
Sinne, dass wir das Beste für unsere Schulkinder aber auch für 
das «Personal»  (wenn ich es so mal zusammenfassen darf) und 
für die Eltern erbringen können. Wir leben in einer Zeit, in der der 
Individualismus stark ist und wir es gewohnt sind, zu allen Themen 
und Entscheidungen sehr schnell eine eigene Meinung bilden zu 
können und zu müssen ï die wir dann auch gerne und doch 
manchmal etwas gar selbstbewusst dem andern weitergeben. 
Nicht das dies grundsätzlich falsch ist, unsere Zeit fordert von uns 
sehr oft schnelles Reagieren ï nur gilt hier wohl mehr denn je das 
alte Sprichwort: «Der Ton macht die Musik» oder anders ausge-
drückt, die Frage stellt sich: in welcher Art kann ich konstruktiv rea-
gieren. 
 
Leider ist dies (einmal mehr) von einigen Seiten nicht bedacht wor-
den. Konstruktives Rückfragen, um Situationen besser zu verste-
hen und Entscheide mittragen zu können blieben aus. Dies führt 
zu einem zusätzlichen Kräfteverschleiss und macht ein gutes Füh-
ren unmöglich. Unser Schulleiter Kurt Baumberger wirft nach ver-
schiedenen Gesprächen «das Handtuch» wie man so sagt. Begin-
nende gesundheitliche Probleme veranlassten ihn dazu. Ich ver-
stehe seinen Entscheid und kann ihn nachvollziehen.  
Nach Absprache auch mit dem Schulinspektor werden wir ein 
Übergangsmodell schaffen und grundsätzlich über zukunftswei-
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sende Prozesse nachdenken. Als Ansprechperson in Schulbelan-
gen stehe ich ab sofort zur Verfügung. Auch ist das Schulsekreta-
riat auf der Gemeindeverwaltung erreichbar. 
 
Für die Bildungskommission  
Martin Hunziker; m.hunziker@trachselwald.ch 
 

   

 

Das Lehrerkollegium der Schule Heimisbach  

Name und Vorname: Heiniger Andrea 
Funktion/Unterricht: Fachlehrerin, Französisch, 
Deutsch, Math 
Unterricht bei: 3./4. Klasse 
An unserer Schule seit: 2020 

Name und Vorname: Kunz-Walther Kath-
rin 
Funktion/Unterricht: Französisch-Lehrper-
son 
Unterricht bei: 4. Klasse 
An unserer Schule seit: Sommer 2022 

Name und Vorname: Schorno Christoph 
Funktion/Unterricht: Klassenlehrer 3./4. 
Klasse, Fachlehrer Musik  
Unterricht bei: 3./4. Klasse  &  5./6. Klasse 
( Musik ) 
Freifachunterricht:  Instrumentenbau, Ko-
chen ( kein Angebot im aktuellen Schuljahr 
) 
An unserer Schule seit: Oktober 2020 Name und Vorname: Kerstin Vonarburg 

Funktion/ Unterricht: IF-5-6 Klasse 
An unserer Schule seit: Oktober 2022 
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Hintere Reihe v. l. n. r.: K. Vonarburg, S. Lattmann, E. Freidig, K. Jörns, K. Kunz, 
K. Aeschlimann, C. Schorno, A. Wyss, K. Baumberger, V. Murgovska, A. Stettler 
Vordere Reihe v. l. n. r.: A. Heiniger, M. Stalder, P. Keller, B. Kämpfer, L. Strahm  

Name und Vorname: Lattmann Silvia 
Funktion/Unterricht: Kindergartenlehrper-
son 
Unterricht bei: Kindergarten 
An unserer Schule seit: 2000 

Name und Vorname: Stalder Miriam 
Funktion / Unterricht: Kindergartenlehrper-
son 
Unterricht bei: Kindergarten 
An unserer Schule seit: 2022 

Name und Vorname: Aeschlimann-Lanz 
Karin 
Funktion/Unterricht: Schwimmlehrerin/ 
Turnlehrerin 
Unterricht bei: 1.- 6. Klasse / 5.-6. Klasse 
An unserer Schule seit: Februar 2015 

Name und Vorname: Karin Jörns 
Funktion/Unterricht: LOGO,IF,BF 
Unterricht: Zyklus 1 
An unserer Schule: Frühjahr 2018 

Name und Vorname: Widmer Alain-René 
Funktion/Unterricht: Klassenlehrer 5. / 6. 
Kl., Fachlehrperson Sport 
Unterricht bei: 3. ï 6. Kl. 
An unserer Schule seit: 2021 
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Information aus der Kommission Infrastruktur 

 
Zustandskontrolle privater Abwasseranlagen (ZpA)  
 
An der Gemeindeversammlung vom 21. September 2022 gingen kritische Rückmeldungen 
zu den Aufnahmen der privaten Abwasseranlagen, welche die OSTAG Ingenieure AG im 
Auftrag der Gemeinde Trachselwald durchführt, ein.  
Wir bitten die GrundeigentümerInnen, die mit der Arbeit der OSTAG Ingenieure AG nicht 
zufrieden sind und/oder gravierende Mängel festgestellt haben, sich bei der Gemeindever-
waltung, Telefon: 034 431 14 78, E-Mail: e.kuch@trachselwald.ch, bis Mitte November 2022 
zu melden. Wir werden anschliessend eine Aussprache mit Vertretern des Ingenieurbüros 
organisieren. 
 
Heimisbach, 12. Oktober 2022 
 
Kommission Infrastruktur 
 
 

 
 

 

Beratungsstellen  

Liebefeld  031 359 03 0 3 Bern  031 359 03 03  

Thun  033 226 60 60  Interlaken  033 226 60 60  

Biel  032 328 31 11  Lyss  032 328 31 11  

Burgdorf  034 420 16 50  Konolfingen  031 790 00 10  

Langenthal  062 916 80 90   

 

 
 

mailto:e.kuch@trachselwald.ch
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Vereine stellen sich vor 
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Taxito Mitfahrangebot 

 
Um zwischen Trachselwald und Sumiswald-Grünen zu pendeln, wurde per 7. Oktober 2022 
ein Taxito-Punkt eingeführt. 
 

 

Destinationen: 
- Trachselwald 

      (ab 7.10.22) 
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Vereinsreise des Frauenvereins vom 
17. August 2022 nach Greyerz 
 

 

Am Mittwoch, 17.08.2022, haben sich 26 Frauen versammelt für den Tagesausflug des 
Frauenvereins nach Greyerz. Der Chauffeur Bernhard Grossenbacher fuhr uns Richtung 
Burgdorf durch das Krauchthal nach Bern, weiter nach Düdingen, ins Restaurant des Alpes. 
Wir genossen den Znünihalt bei Kaffee und Gipfeli. Anschliessend ging es weiter und wir 
sahen auf den 13,5 Km langen Greyerzersee. Der Stausee ist im Kanton Freiburg zwischen 
Bulle und Freiburg im Greyerzer- und Saanenbezirk. Wir näherten uns dem historischen 
Städtli Greyerz, das majestätisch 800m über der Stadt liegt. Im Hintergrund von Greyerz sa-
hen wir den Berg Moléson. Greyerz stammt aus dem Mittelalter, ist umringt von Befesti-
gungsmauern und die Strassen sind mit Pflastersteinen belegt. Unser Aufenthalt begann mit 
einem Rundgang im Schloss aus dem 13. Jahrhundert. Es war eine Zeitreise mit kostbaren 
Schätzen, Rauchmäntel der Ritter von Karl der Kühne, kunstvolle Wanddekorationen und 
Gemälde, die verschiedenen Salons, Zimmer und die mittelalterliche Küche. Das Schloss 
kaufte die Genfer Familie Bovy 1849, wurde später von dem Staat Freiburg übernommen 
und gehört heute einer Stiftung. Das Wappen von Greyerz mit dem Kranich im rotem Hinter-
grund, stammt aus der Legende: als ein König am Abendhimmel einen Kranich (französisch 
Grue) sah, entschied er sich diese Stadt dort zu bauen. Bei dem schönen Schlossgarten 
und im Park mit guter Fernsicht, genossen wir unser unsere Mittagspause bei einem Pick-
nick.  
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Im Städtli sind 4 Museen, verschiedene Restaurants, eine Chocolaterie und etwas weiter 
unten ist die Schaukäserei mit dem feinen Käse la Gruyère. 
Die Rückfahrt fuhren wir Richtung Bern-Worb- Schafhausen ins Restaurant Rössli für den 
Zvierihalt. Nach dem feinen Essen fuhren wir mit vielen schönen Eindrücken wieder in den 
Heimisbach. Vielen Dank an alle die dabei waren und dem Chauffeur für die gute Fahrt. 
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Kollektives Geburtstagssingen 

 
 
 
Nach fast drei Jahren ohne Geburtstagsständli, lud der Jodlerklub alle Jubilare zu einem ge-
meinsamen Geburtstagsingen ein. Die 80,85,90 und 90+ jährigen, die in den Jahren 2020-
2022 ihr Jubiläum feiern konnten, wurden angeschrieben. 
 
Am 11. September war es so weit. Ungefähr 40 Personen (inkl. Begleitung) waren der Ein-
ladung gefolgt und haben im Säli vom Krummholzbad Platz genommen. Ein Teil von ihnen 
hat das Mittagsmenü Angebot vom Bad genutzt. 
 
Mit Liedern und Jützen vom Jodlerklub, schönen Örgeliklängen von Romina und Kevin 
Röthlisberger und Melanie Rothenbühler und vielen interessanten Gesprächen, war der 
Nachmittag im Nu vorbei. 
 
In der Pause wurde von den Jodlern Kaffee und Kuchen serviert. Herzlichen Dank den Jod-
lerfrauen fürs Backen. 
 
Aus Sicht des Jodlerklubs war es ein gelungener und gemütlicher Nachmittag und könnte in 
diesem Rahmen weitergeführt werden. Auf Wunsch, werden wir weiterhin auch persönlich 
bei den Geburtstagsfeiern unsere Lieder vortragen und Ihr Fest feierlich umrahmen. 
 
Vielen Dank dem Krummholzbad-Team für das Gastrecht und seinen Bemühungen. 
Auch ein herzliches Dankeschön für die vielen Dankesworte und Spenden die den Jodlern 
zugesteckt wurden. 
 
Simon Flükiger 
Präsident, Jodlerklub Heimisbach 
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 Ortsverein Trachselwald  

                        Heimisbach 
                                                                        www.ovth.ch 

     
 
  

Vorschläge für Ehrungen  
Diese finden am 26.11.2022 ab 20.15  Uhr statt  
Bitte diese Vorschläge senden an:    info@ovth.ch      

 
Art der Ehrung                              Name, Adresse. Was hat die Person Ehrenvolles getan?  

 
Bildung   

  

Freizeit   

  

Kultur   

  

Sport   

  

Landwirtschaft   

  

Bitte diese Vorschläge senden an:    info@ovth.ch      

 

mailto:info@ovth.ch
mailto:info@ovth.ch
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50 Jahre Musikschule Sumiswald 
Im Frühling 2024 wird die Sumiswalder Musikschule 50 Jahre alt.  
Das darf gefeiert werden! 

Im Rahmen des Jubiläums soll eine Schrift vorgelegt werden, die das vergangene halbe 

Jahrhundert des Musizierens und der Entwicklung unserer Musikschule Revue passieren 

lässt.  

Hier sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen! 

So bitten wir alle, die die Musikschule aus eigener Erfahrung und eigenem Erleben kennen, 

deren Kinder im Unterricht sind oder waren oder die sonst eine Verbindung zur Musikschule 

Sumiswald haben:  

Teilen Sie Ihre Erinnerungen und Ihre Fotos mit uns!  

Setzen Sie sich mit uns in Verbindung, erzählen Sie, schreiben Sie, schicken Sie uns Ihre 

Bilder! Sie tragen damit zu einer vielseitigen und farbigen Jubiläumsschrift bei. (Selbstver-

ständlich erhalten sie originale Dokumente oder Fotos innerhalb weniger Tage wieder zu-

rück.) 

 

Für die Zustellung Ihrer Fotos, Anekdoten, Erlebnisse oder für weitere Auskünfte dürfen Sie 

gerne direkt die Leiterin der Musikschule oder den Verfasser der Jubiläumsschrift kontaktie-

ren. Beide freuen sich auf zahlreiche Angebote und Rückmeldungen.  

Herzlichen Dank bereits an dieser Stelle! 

 

Renate Ritter:  076 516 36 72 / renate.ritter@musikschule-sumiswald.ch 

Dieter Sigrist:  034 431 22 60 / musikschule2024@mailbox.org 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Legende zum Bild:  

Erna Siegenthaler, Wegbereiterin der Musikschule, mit Schülerinnen  

(Foto zVg) 
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